
Wert  
der Tiere
Die Frage lässt sich leicht 
beantworten. Den Wert der 
Tiere bestimmt jeder ein-
zelne ganz alleine im Kopf. 
Denke nach über Haustiere, 
Nutztiere und Labortiere 
und lass dein Gewissen als 
beratende Instanz zu. So-
lange wir Tiere so unter-
scheiden, unterscheiden 
wir auch zwischen Würde 
und Nutzwert. Wer sind 
wir, dass wir über die Wich-
tigkeit und den Wert eines 
Lebens urteilen?

Hier findest Du weitere 
Denkanstöße. Trau dich 😉

Wer bestimmt den Wert der Tiere?

https://tierschutz-wiesloch-walldorf.de Bi
ld

er
 v

on
 o

be
n 

na
ch

 u
nt

en
: s

hu
tte

rs
to

ck
; B

ild
 v

on
 T

ho
m

as
 a

uf
 P

ix
ab

ay
; B

ild
 v

on
 -R

ita
-👩

👩
un

d
👩 

m
it

👩
au

fP
ix

ab
ay

;B
ild

vo
n

M
at

hi
as

_B
ec

km
an

n
au

fP
ix

ab
ay

;B
ild

vo
n

Re
in

ha
rd

Th
ra

in
er

au
fP

ix
ab

ay



Unser Haustier lieben und verwöhnen wir und geben jede Menge Geld aus, damit es ihm an 
nichts fehlt. Essen wir bei Oma den leckeren Sonntagsbraten, denken wir keine Sekunde darüber 
nach, wo das Tier herkommt und wie es ihm in seinem kurzen Leben gegangen ist. Hören wir von 
Labortieren, sind wir zwar geschockt, haben aber auch schnell unsere Antwort parat: „Wir brau-
chen Versuchstiere, damit es uns gut geht.“  

Ist das wirklich so? Dann schaue mal auf die Fakten:

Wusstest Du…? 
• In Deutschland lebten im Jahr 2021 34,7 Millionen Haustiere. Insgesamt gab es in  

47 Prozent und somit fast der Hälfte aller Haushalte in Deutschland mindestens ein  
Heimtier. (Marktforschungsinstitut Skopos)

• In Deutschland wurde pro Kopf im Jahr 2021 55kg Fleisch verzehrt.
• In Deutschland wurden im Jahr 2020 2.533.664 Versuchstiere gemeldet. 

Ganz nebenbei bemerkt:
Auch bei Versuchstieren unterscheidet der Mensch nach Wertigkeit. Mäuse und Ratten schocken 
nicht so sehr wie Hund oder Affe. Wer sind wir, dass wir über die Wichtigkeit und den Wert eines 
Lebens urteilen?
Die Nutztierhaltung ist exzessiv auf Profit bedacht. Ist es verwerflich, sich die Tiere zu Nutzen zu 
machen? Diese Frage kann nur jeder für sich selbst beantworten. Eines darf aber nie verloren 
gehen, der Respekt und die Würde ein ganzes Tierleben lang. 
Klar ist auch, dass wir aus ernährungspolitischen und ökologischen Gründen den Fleischkonsum 
dringend reduzieren müssen.

😊 Was kannst Du tun?
Stelle Dir auch unbequeme Fragen und stelle dich damit der Verantwortung für das, was Du tust 
oder leider viel zu oft nicht tust unseren Tieren gegenüber. 
Je mehr Fragen Du Dir beantwortest, umso klüger wird dein Handeln. 😉

Weitere Informationen:
https://www.tierschutzbund.de
https://www.ethikguide.org


